




Liebe SSV'er, liebe Leser, 

seit 2002 bin ich persönlich nun im SSV wieder aktiv. In 2002 war die Jugendabteilung mit nur wenigen Kin-
dern und Jugendlichen gesegnet.  
Nachdem meine eigenen Kinder nun beide Fußball spielen und die Jugendabteilung in den letzten Jahren stark 
angewachsen ist, möchte ich Euch oder jeden der fussballinteressiert ist bitten, uns zu helfen. 

Wir suchen für unsere Jugendmannschaften in allen Altersbereichen Trainer und Betreuer. Um den Kindern bei 
ihren Trainingseinheiten die für sie ausreichende Betreuung gewährleisten zu können, ist es zwingend notwen-
dig, die Anzahl der Trainer und Betreuer zu erhöhen.  
Voraussetzungen gibt es eigentlich so gut wie keine. Ihr/Du solltet wissen, dass der Ball rund ist und das Runde 
in das Eckige muss. Ein wenig auf Kinder eingehen solltet Ihr auch können.  

Nachdem wir in den letzten Monaten Gespräche und Verhandlungen mit diversen Persönlichkeiten wie Felix 
Magath, Franz Beckenbauer oder Jürgen Klinsmann geführt haben, sind wir aber zu dem Entschluss gekom-
men, dass wir lieber in unseren eigenen Reihen nach bereitwilligen Frauen oder Männern suchen sollten :-))). 

Spaß beiseite, wir sind jetzt, und in der nahen Zukunft, auf Eure Hilfe im Jugendbereich angewiesen, ansonsten 
wird der Boom (so nenne ich das mal) im SSV schnell nachlassen und der Aufwärtstrend stagnieren oder eher 
zurückgehen. Um diesem vorzubeugen möchten wir Euch/Dich bitten, uns bei der Menge an interessanten Auf-
gaben zu unterstützen.  

Danke im Voraus sagt der Vorsitzende des SSV, 

Jens Karrasch 
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Ungeschlagener Herbstmeister 

Vor Beginn der Saison stand ein großes Fragezeichen, wie es in der D11 Jugend laufen wird, da sie ja im letzten Jahr 
schon einmal auf D7er umgewandelt wurde. Als erstes stand für uns ein Pokalspiel auf dem Programm, das wir unglück-
lich verloren hatten. Mit der abgelieferten Leistung waren wir aber schon recht zufrieden. Im Laufe der Hinserie fanden wir 
uns als Mannschaft immer besser zusammen, das durch die hohe Trainingsbeteiligung noch mehr gefestigt wurde. Nach-
dem wir nach dem 5ten Spieltag immer noch  keinen Punkt abgegeben hatten, kam es dann zum großen Showdown ge-
gen den Favoriten vom VFB Peine 2. Alle Spieler und auch das Trainerteam waren hoch motiviert, um auch das Endspiel 
um die Herbstmeisterschaft nicht zu verlieren. Das Spiel versprach auch das, was man davon halten konnte: „Ein Spitzen-
spiel“. In der ausverkauften Pappelarena sahen die Fans in der ersten Halbzeit viele gute Spielzüge. Nach einem Rück-
stand zur Pause wurde die Partie mit überdurchschnittlichem Kampfgeist kurz vor Spielende zum wohlverdienten Aus-
gleich umgewandelt. Die Zuschauer und auch die Trainer waren  begeistert von der tollen Leistung der gesamten Mann-
schaft. Am letzten Spieltag mussten wir noch nach Vöhrum, wo wir dann mit einem 5:2 alles unter Dach und Fach brach-
ten. Wir als Trainer können die Mannschaft nur loben, dass sie das Gelernte schnell und gut umgesetzt haben (6 Siege 
und ein Unentschieden) und damit den verdienten Lohn erhalten haben. Wir danken allen Eltern für die tolle Unterstützung 
in den Heim und Auswärtsspielen und auch Kono danken wir, der immer für das leibliche Wohl aller sorgte. 

Das Trainergespann Cuma und Ricco  

1. SV Stederdorf    7 6  1  0 18:  5  13 19 

2. VFB Peine 2 / 9er   7 5  1  1 27:10  17 16 

3. VT Union Gr. Ilsede 7 3  1  3 12:  7    5 10 

4. TSV Edemissen 1  7 3  1  3 12:12    0 10 

5. Marathon Peine  7 2  2  3   8:19 -11   8 

6. Bültener SC   7 2  1  4   7:15    7   7 

7. TSV Arminia Vöhrum / 9er 7 2  0  5 11:21 -10   6 

8. SG Solschen 1 7 1  1  5   6:12 -  6   4 

Ü 40 – Die Schießbude der Liga

Das die Saison mit den starken Mannschaften aus Lengede, Woltorf, Lafferde usw. in unserer Staffel nicht ein-
fach wird, konnte man erahnen. Doch das unsere Ü40 jedes Spiel (bis auf den Sieg gegen Essinghausen) so 
deutlich verliert, war nicht zu erwarten. Bei einigen Spielen hatten wir wirklich Personalprobleme. Doch auch 
als wir genug Spieler zur Verfügung hatten, konnten wir die Ergebnisse nicht positiv für uns gestalten. Bei 66 
Gegentoren kann man deutlich erkennen wo unsere Schwachstelle liegt. Dabei konnte man unsere Torhüter  
manchmal wirklich nur bedauern. Sie wurden von unserer Abwehr oft im Stich gelassen. Teamchef Skoppi  
Hitzfeld musste die Mannschaft oft verändern. In dieser Lage wird auch der Trainer in Frage gestellt. Sein 
Glück ist, dass er sich als Teamchef (gleiche Situation wie bei Felix Magath) nicht selbst entlassen kann. 



Für die Rückrunde müssen wir uns Gedanken machen: 
-Training mit Medizinbällen (wie bei Magath)? 
-Neue Spieler verpflichten (Torwart Butt wird bald 40)? 
-Trainingslager auf Mallorca (natürlich ohne Alkohol)?  
-Trainerwechsel (Michael Frontzek wird bald frei)? 

Jeder Spieler sollte sich in der Winterpause seine Gedanken machen. Die wenigsten Probleme hatten wir bis 
jetzt nach dem Spiel, beim Leeren der Bierkiste. Da stand immer die „Null“ (Kiste leer). 
Bedanken möchte ich mich wieder bei unserem Schiri Ludwig Merk (Grimminger), der sich zur Zeit in einer 
Reha befindet. Wir hoffen, dass er unsere Spiele in der Rückrunde wieder wie gewohnt leiten kann. 

Mit sportlichen Gruß 
Euer   Michael  Lucatoni 

Und denkt dran:  Das Runde muss ins Eckige! 

Der SSV Stederdorf bedankt 
sich für die Trikot-Spende bei 

der Firma 
GWE pumpenboese GmbH 
und unserem langjährigen 

Kassierer Werner Hartmann. 



Neuformierte E-2 schlägt sich tapfer 

Am Anfang gab es die eine oder andere Irritation. Da wir aufgrund der Masse an Kindern aus den Jahrgängen 
2000 und 2001 die E-Jugend-Mannschaften komplett neu gestalten mussten, ergaben sich zwangsläufig neue 
Teamgebilde. Lange hatten sich die Trainer die Köpfe darüber zerbrochen, welches Kind welcher Mannschaft 
zuzuordnen wäre, um am Ende alle Kinder spielen zu lassen, ohne dabei in den teilweise hohen Staffeln ganz 
unterzugehen. 
Den Kindern mag es dann teilweise schwer gefallen sein zu verstehen, warum an dem Namen ihrer Mann-
schaft nicht die Ziffer „1“ angefügt war. Noch schwerer schien es einigen Eltern zu fallen, die vom Trainer-
team getroffenen Einteilungen nachzuvollziehen. Am einfachsten hatten es da Michael und ich; wir mussten ja 
nur aus einem Mix von SpielerInnen, deren wahre Stärken und Schwächen wir vor Saisonbeginn kaum mehr 
kennenlernen konnten, eine möglichst homogene Einheit formen. Ganz einfach! 

Nun bekamen wir auch ausgerechnet an den ersten drei Spieltagen die dicksten Brocken der Staffel vorgesetzt; 
eine neu formierte Mannschaft konnte da einfach wenig ausrichten, und so gab es gegen Woltorf  (0:8), in Es-
singhausen (3:7) und Wipshausen (0:8) vom Ergebnis recht deutliche Niederlagen. Immerhin war für uns Trai-
ner von Spiel zu Spiel eine Steigerung erkennbar. In Wipshausen z.B. spielten wir wunderbar mit, lagen zur 
Pause nur 0:2 hinten, wobei wir bis dahin mindestens gleichwertige Torchancen hatten und ein Unentschieden 
drin war. Der unerklärliche Zusammenbruch erfolgte dort in den ersten fünf Minuten der zweiten Halbzeit. 

Ein „sowohl als auch“ Spiel gegen Rosenthal, bei dem der Sieger am Ende auf beiden Seiten hätte stehen kön-
nen, brachte eine unglückliche 0:1 Niederlage und markierte den Wendepunkt – von da an gab es nur noch 
Siege. Beim kommenden 4:2 in Vöhrum stimmte alles: die Moral (wir lagen zwei mal zurück), der Wille, das 
Spielerische (teilweise sehr schöne Kombinationen) – kein(e) SpielerIn ließ auch nur einen Moment nach. Und 
plötzlich war alles wieder gut! Die Kinder waren platt (so soll es sein!) und freuten sich, mal wieder gesiegt zu 
haben; die Eltern hatten ein sehr gutes Fußballspiel gesehen und konnten endlich wieder jubeln; und die Trai-
ner waren natürlich stolz auf ihr Team, nahmen dankbar die Glückwünsche der Eltern entgegen und freuten 
sich natürlich, dass ihre Beharrlichkeit sich auszahlte und die Kinder das im Training erarbeitete nun auch im 
Wettkampf umsetzten. 

Nachdem auch die letzten zwei Partien gewonnen werden konnten, sah die Bilanz zum Abschluss mit 9 Punk-
ten und einem exakt ausgeglichenen Torverhältnis eigentlich mehr als zufriedenstellend aus. Der Spaß ist bei 
allen wieder zurück, jetzt müssen wir in der Rückrunde nur noch in eine „vernünftige“ Staffel kommen.



Auch in der Hallenrunde werden wir noch einmal umbauen, da wir dort aus den 36 Kindern insgesamt 4 Mann-
schaften machen. Das wird für alle sicher wieder eine gewöhnungsbedürftige Situation werden - außer vielleicht 
für die Trainer… 

Frank Duisberg 



Hallo zusammen, 

wer es noch nicht mitbekommen hat, seit dem 30. Oktober 2010 existiert im SSV auch eine Mäd-
chenmannschaft. 

An diesem Samstag trafen sich zum allerersten Mal mehr als 5 Mädchen auf dem Stederdorfer 
Sportplatz zum gemeinsamen Fußballtraining. Ein von unseren Jugendbetreuern Frank Schneider 
und Torsten Steger organisiertes Schnuppertraining wurde durchgeführt, und die Resonanz war nicht 
nur quantitativ sehr hoch. Mit 13 Mädchen war der Trainingstag mehr als gut besucht und die Trainer 
mussten nach ca. 2 Stunden das Training, im wahrsten Sinne des Wortes abbrechen, um die Mäd-
chen „bändigen“ zu können. 

Dieser Trainingstag konnte / sollte somit nicht der letzte sein den der SSV mit der neu in das Leben 
gerufenen Mannschaft veranstaltet hat.  

Wir entschlossen uns kurzerhand eine freie Trainingszeit in einer der Stederdorfer Turnhallen zu or-
ganisieren und haben mit Hilfe des MTV auch eine finden können. 

Hierfür und für die gute Zusammenarbeit unter den Vereinen, möchte sich der gesamte SSV an die-
ser Stelle einmal bei den ortsansässigen Vereinen und Institutionen bedanken. 



Diese Mädchen trainieren nun schon seit fast vier Wochen und wenn ich die zurzeit zuständigen Be-
treuer (in) Melanie Feind und Frank Duisberg befrage, ist die Euphorie sogar noch angewachsen.  

Leider ist es nun mal nicht selbstverständlich, dass zu so einem Team auch gleich ein Trainer mitge-
liefert wird. Natürlich suchen wir auch im Bereich des völlig neuen Betätigungsfeldes „
Mädchenfußball“ Betreuer(innen) und / oder Trainer(innen). 

Hier sind alle SSV’er angesprochen. Denn wie Eingangs schon erwähnt ist hier schneller und drin-
gender Bedarf vorhanden. 

Wir vom Vorstand des SSV freuen uns natürlich mit dem Anstoß des Teamwettbewerbs „Team 
2011“ dieses Mädchenteam gründen zu können und wünschen allen daran Beteiligten - Mädels und 
Trainern - für die Zukunft viel Spaß bei der schönsten Nebensache der Welt – Fußball -. 
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An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare Spende nur 
für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € können Sie symbolisch 
ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese Ehrentafel finden Sie außer in un-
serer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im Schaukasten am Hotel Schönau und am 
Sportplatz. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf Brandes
(05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstellung einer Spendenbe-
scheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach dem Geldeingang bei unserem    
Kassierer Axel Bartling.                             



Bericht der Alten SSVer

Hallo Fußballfreunde, 

nicht zufrieden bin ich mit dem Abschneiden meiner Mannschaft in der Vorrunde! 
Trotz vier Neuzugängen (Jörg Ackermann, Ralf Zessack, Volker Staats, Jens Hanstein) und einem 
Kader von 18 Spielern, gelingt es mir nicht, Samstag für Samstag eine schlagkräftige Truppe zusam-
men zu haben! 

Außer unserem Verletzungspech, was uns treu bleibt, kommt noch hinzu, das einige Spieler am Wo-
chenende anderen Freizeitaktivitäten mehr zugeneigt sind als dem Fußball!!! 

Mit dieser Einstellung wird es schwer werden, unsere Ziele zu realisieren! 

Daher gilt mein besonderer Dank, wieder einmal, den Spielern aus der Ü-40 die uns regelmäßig un-
terstützen, um überhaupt mit 11 Spielern auf dem Platz zu stehen! 



Aber auch auf dem Platz läuft es alles andere als rund! Viel zu leicht lässt sich die Mannschaft den 
Schneid abkaufen, was die Niederlagen in Handorf und in Essinghausen, ja auch dokumentieren! 

Das es anders geht, hat sie eindrucksvoll gegen Wendezelle gezeigt, wo wir in Unterzahl von Beginn 
an hart gearbeitet haben und das 2:2 mehr als verdient war! 

Ich hoffe für die Rückrunde, dass wir mehr Eier (Oliver Kahn) haben und alle wieder an einem Strang 
ziehen, um doch noch eine versöhnliche Saison zu spielen!  

Gunny, Coach der alten SSVer 

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit und wunderschöne Festtage im Kreise Eurer Familien. Für 
das kommende Fußballjahr erhoffen wir uns viel Spaß und Erfolg bei 
der schönsten Nebensache der Welt. 

Euer Vorstand vom SSV 



Hallo SSV’er! 

Wir möchten euch heute mal einen kurzen Rückblick auf die bisherige Hinrunde unserer 1. Herren 
geben. Da wir uns als Aufsteiger in erster Linie den Klassenerhalt als Ziel gesetzt haben, muss man 
allerdings nach dem bisherigen Saisonverlauf sagen, dass durchaus mehr drin ist. Die Liga ist sehr 
ausgeglichen, so dass sicher auch ein einstelliger Tabellenplatz möglich wäre.  

Leider hat uns bisher in einigen Spielen die nötige Cleverness gefehlt, wo es uns beispielsweise 
nicht gelungen ist, 2:0 Führungen nach Hause zu bringen. Natürlich arbeiten wir daran, dies in den 
kommenden Begegnungen besser zu machen. 

Grundsätzlich muss man aber sagen, dass wir auf einem sehr guten Weg sind, was auch auf die gu-
te Arbeit unseres Trainers Ralf Stawicki zurückzuführen ist. Die Trainingsbeteiligung ist überwiegend 
sehr gut und auch der Spaß neben dem Fußballfeld kommt nicht zu kurz. So sind für die Wintermo-
nate beispielsweise ein Bowlingabend und Besuche in der Indoor-Soccer-Arena in Braunschweig ge-
plant.  

Wir hoffen, euch die letzten Spiele bis zur Winterpause zahlreich auf dem Sportplatz anzutreffen, 
denn wir benötigen auch weiterhin die Unterstützung unserer treuen Fans! 

Eure 1. Herren 



Hinten von links: 
Fußballobmann Wolfgang „Sckoppi“ Sckopp, Alexander Moskalenko, Patrick Bothe, David Sanne, Lukas Pudelko, 
Christian Harbig, Ulf Wasl, Sascha Nega, Steffen Hütz, Christian Jäkel, Trainer Ralf Stawicki 

Unten von links: 
Alexander Hütz, Radtimanon Phuwadon, Sven Gauss, Lars Bieling, Stefan Jorzig, Peter Müller, Viktor Fot, Wilhelm 
Steinmetz, Matthias Harbig (es fehlen: Dennis Brunke, Niklas Grüssmer, Rene Schatz) 



Hallo, 

mein Name ist Frank Schneider, ich bin 45 Jahre alt und betreue seit den Osterferien die F-Jugend des SSV 
Stederdorf. Mein Spaß am Fußballschauen wurde durch meinen Sohn Nils Hendrik schon in der Bubimann-
schaft geweckt. Dies bemerkte auch der Trainer Harald Uelzen. Irgendwann sprach er mich an, ob ich nicht 
Lust hätte, ihm beim Training zu helfen. Nachdem mein Sohn in die F-Jugend gewechselt ist, durfte ich diese 
Mannschaft übernehmen. 

In unserer ersten Saison spielten wir in der Staffel 5 sehr erfolgreich und landeten am Ende auf dem 2ten Platz. 
Dies hatte zur Folge, dass die nachfolgende Saison in Staffel 2 gespielt wurde. Pünktlich zum Saisonstart be-
kamen wir neue Trikots, die jetzt mit den gesponserten Sweatern echt chic aussehen. Vielen Dank noch mal an 
das Kaffee Duo und der HDI-Versicherung. Leider haben wir es nicht geschafft die guten Trainingsleistungen 
auch in den Punktspielen zu erreichen. Dabei konnten uns die sechs neuen Spieler aus der G-Jugend auch nicht 
helfen. Sie sind aber eine Bereicherung für die Mannschaft. Außerdem hat uns das Wetter einige male einen 
Strich durch die Trainingszeiten gemacht. Jetzt geht es erst einmal in die Hallensaison und wir versuchen das 
bestmögliche daraus zu machen. 

Ein dickes Dankeschön möchte ich noch all den fleißigen Helfern und Dietmar Bufe sagen, die meiner Mann-
schaft im Sommer einen tollen Tag in Braunschweig auf der Bowlingbahn und anschließend ein lustiges Grill-
fest im Biergarten vom Gasthaus zur Sonne beschert haben. 

Mit sportlichen Grüßen, 
euer Frank 



An alle Vereinsmitglieder 

Einladung  zur  Mitgliederversammlung  

am   Freitag, 28. Januar 2010

um   20:00 Uhr

im    Vereinsheim am Sportplatz,  Moorbeerenweg 999, 31228 Peine 

Anträge sind unter Berücksichtigung, der laut Satzung gültigen Fristen, 

bis zum 15. Dezember 2010 in schriftlicher Form an den Vorstand zu richten!

Stederdorf,  16. November 2010 

Der Vorstand  
des Stederdorfer Sportvereins von 1912 e.V. 
�
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Platz Mannschaft Sp: g u v Torverh Differenz Punkte

1. ��������������	 9 8 0 1 53:27 26 24 

2. SG Solschen 10 6 1 3 50:22 28 19 

3. TSV Essinghausen 10 4 1 5 34:36 -2 13 

4. JSG Rosenthal/Schwicheldt 9 3 1 5 21:40 -19 10 

5. Arminia Vechelde II 9 3 1 6 26:41 -15 7 

6. Bosporus Peine 7 2 0 5 27:45 -18 6 
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Stederdorfer Sportverein von 1912 e.V. 

Mitgliederversammlung beschließt neue Satzung

In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 05.11.2010 beschloss der Stederdorfer Sportverein von 
1912 e.V. eine neue Satzung.  

Die bisherige Satzung vom 18.02.2000 entsprach nicht mehr den heutigen gesetzlichen Anforderungen.  
Daher hat der Vorstand in enger Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund Peine, vertreten durch Herrn Wolf-
gang Behrens, eine neue Satzung erarbeitet 

Neben der Anpassung der Paragraphen an die neuen gesetzlichen Bestimmungen sind die beste-
henden und neuen Paragraphen deutlicher und ausführlicher gefasst. In vielen Paragraphen befin-
den sich Kann-Bestimmungen, um in der Zukunft auch die Geschäftsfähigkeit des Vereins zu si-
chern. Ohne diese Änderungen wären Aktivitäten des Vereins zukünftig nicht möglich, ohne gegen 
gesetzliche Vorschriften zu verstoßen. 

Neu bzw. ausführlicher aufgenommen sind Bestimmungen über 

-Ehrenamtlichkeit, Auslagenersatz, Ehrenamtspauschale 
- den Ehrenrat als Rechts- und Berufungsinstanz 
- Ankündigungen und Einberufungen der Mitgliederversammlung 
- rechtssichere Einreichung und Behandlung von Anträgen, 
- Gliederung des Vereins, 
- neue Organe bzw. Organe mit neuer/geänderter Zuständigkeit 
- Gesamtvorstand (als Aufsichts- und Entscheidungsinstanz) 
- Abteilungen (klare Festlegungen über Rechte und Pflichten sowie Eigenverantwortlichkeit) 
- Haftung und Haftungsbeschränkungen (für Ehrenamtliche und Mitarbeiter), 
- Vereinsbeiträge und Verbandsmitgliedschaften 
- Erhebung, Verarbeitung, Nutzung, Weitergabe und Veröffentlichung von Daten, 

Nach einer kurzen Besprechung wurde der neuen Satzung einstimmig zugestimmt. Der Vereinsvorsitzende Jens 
Karrasch bedankte sich bei allen Anwesenden und schloss die Sitzung. 

Die neue Satzung ist auf www.ssv-stederdorf.de in der Rubrik Organe nachzulesen. 



Kleine Zinsen für große Träume:

Fuhse-Baudarlehen

ab 3,89%*

p.a. nom., fest für 10 Jahre

Verwirklichen Sie mit uns den Wunsch vom Traumhaus: mit dem Fuhse-Baudarlehen! *3,89 % p.a. nom.,

anfängl. effektiver Jahreszins 3,97%, bei Darlehensbeträgen ab 150.000,– Euro, fest für 10 Jahre, der

Zinssatz kann sich nach Marktlage verändern. Weitere Sonderkonditionen für Darlehen ab 100.000,–

Euro, tagesaktuell berechnet. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen in unserem Immobilien-

Center unter 05171 42-3455 sowie im Internet unter www.ksk-peine.de.


